
Grußwort Gedenkfeier KZ-Friedhof Birnau, 9. Mai 2026 

 

Gestern vor 81 Jahren, am 8. Mai 1945, 

erfolgte die Kapitulation der deutschen 

Wehrmacht. 

 

Wir haben uns heute zur Gedenkfeier auf dem 

KZ Friedhof Birnau versammelt, um der Opfer 

von Faschismus und Krieg zu gedenken. 

 

Immer wieder und ganz besonders nach 81 

Jahren ist es notwendig, an das furchtbare 

Leid und den Widerstand gegen die 

Verfolgung und Ermordung sowie die 

Verachtung der Menschenrechte zu erinnern.  

 

Nie wieder darf sich so etwas wiederholen 

und es ist wichtig, dass es gerade in der 

heutigen Zeit Menschen gibt, die diese 

Erinnerungen lebendig halten und uns 

Mahnung sind. 

 



In diesen Tagen, in denen weltweit anhaltende 

Konflikte fortbestehen und neue Kriege 

entstehen, wird die Verantwortung, Frieden zu 

bewahren, noch drängender. 

 

Die aktuelle Weltlage erinnert uns daran, wie 

zerbrechlich Frieden ist und wie wichtig es ist, 

unsere demokratischen Werte jeden Tag zu 

verteidigen: Rechtsstaatlichkeit, 

Meinungsfreiheit, Respekt voreinander und 

die Würde eines jeden Menschen - 

unabhängig von Herkunft, Religion oder 

Hautfarbe. 

 

In einem Land wie Deutschland, wo der Krieg 

„noch“ so weit entfernt scheint, ist es wichtig, 

die Erinnerung wach zu halten und diese 

geistlose Unmenschlichkeit anzuprangern.  

 

Unsere Gedenkfeiern stehen für Toleranz, 

Gerechtigkeit und Frieden. 



Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, 

dass diese Werte in unserem Alltag sichtbar 

werden - durch Bildung, durch Begegnung, 

durch Dialog und durch gegenseitige Achtung.  

 

Nur so können wir Hass und Gewalt 

entgegenwirken und nachhaltigen Frieden 

fördern. 

 

Ich danke allen, die sich heute und tagtäglich 

für Demokratie, Menschenwürde und eine 

friedliche Zukunft einsetzen. 

 

Möge dieser Tag uns neues Engagement 

schenken und uns daran erinnern, wie wichtig 

Zusammenhalt, Mitmenschlichkeit und 

Verantwortung füreinander sind. 

 

Wir wollen uns in dieser Stunde respektvoll 

vor den Toten verneigen.  

 

 



 

 

 


